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Beipredungen 037

üDer anDdern Muffafilungen mi Jladhodruck DEeL: Den ver|chiedenen KXulturgebieten einzelnen
teiDigt (Natur unD el Der en  en Dich- er un Die CLlemente DPS 115
fung, Henaijjance unDd HXeformation, Soethes Zze1ig aı Dies alles ber \icHh DON Der (111S=

HDdee giner QI53eltliteratur, Soethe Der Ieft- geglicdheneren HSöbenlage Der VBergangenheit
Öftliche, Yofeph CichenDorift “KRainer “itaria entferntf Die Den Hdealismus ND ‘Realismus
ilte,  Dmas ü)ltann Sran$ I3 eDekinDd Dich Des Cpaniers zufjammenbanD 10 gemwinntf Der
fung unD »3 ipilijation, er Dichter unD Der ar° DADUrCH DOCH unjeres Srachtens 5 ebr
Staat) einen negativen Cbarakter are  A nicht
i bat in Diejem Buch eine Mn- beijer gemwejen, Die Kräfte 5 zeigen, Die au

2a0l ergiebiger VProbleme Aur Diskullion Qe= Jeßt noch wirkjam uUnD wmircklich Soben
elbftverftänDdlich Daß IDILE atbo- beDeutfen 7 Sreilich berr{cht Die Betriebjam-

liten in weltanichaulidhen sSragen, zumal Feitf Des HahrhunDderts ebr in Den äußeriten
Das eigentlich religiöfe Sebiet berübhrt IDiICD 2 weigen ind bat nicht Daraur albalı Daß Das
wie Sifay Henaifjance UnD KReforma- e{junDe Holz Des Ötammes unD Die Zurzel f
fion algemeinen mif Dem jUDiCH reilin- alters  wach unD moDrig werDden Cine Der 7
nigen erra)jer nicht zulammengebhen Eönnen Haupttriebkräfte jener »eit (cheint un  I

AucH Die MAusführungen über Soethe, ein gewijjer Öntelektualismus 5 je  In VPfrandl
Zhomas NYitann, Sran£ IIeDekinDd unD mandche \pricht Drfers Dabvon IDeNN Die je)tli-
NeUueZeLE Dichter are qgut Diel 5 erinnern $Jas CErziehung hanDdelft Hıier zeigte ficHh
Oließt ber nı  ht us, Daß IDIL Die gehaltvole ber IDAL DoCH mobhl ein allgemeiner ug

In Der Beurteilung Der SCinzeler{OheinungenC©ohrirt DDN Der einzelne Auffäge im aure
Der legten }  C  abre bereits in literari{chen $Jr. mwürDde Die DDN 1119 bevorzugte Betractungs-
L er|Ohienen {inDd Dantbar begrüßen ; mweije Paum Diel ünDern 10 Ließe aber alles A
enn gehört & heute ganz ebr als Ausfluß poljitiven Sobens erfcheinen,
jeltenen Iiertfrefern Der NEHURLeNnN Qiterafur- DaAsS lich völlig aufbraucht UunD Dann FÜr  ar
wiffenfchaft Die (elb{tänDiges 5Jenten uUnND ge= zufammenbricht ms
Diegene, umrfajjenDe Sachtenntnifte mit einer DadDurch Daß VDPfrandl jeiner Schilderung
Flaren, edlen, Flaififchen orbildern GgE: Die oberiten geiftigen HDdeen ® SrunDde legt
Qulten Ausdrucstweife verbinDden. MmirD Das Srtiennen DPS geiltigen Sehaltes P 4

Stocekmann &. unDd Der FEünftlerifhen Sorm aller Dicdhtungen
vertiert So irD &alderon in jeinem

SefihicdhteD  er{pani{qdhen Ilational- unerfchöpfliqhen Keichtum jichtbar Auch Yope
lLitfterafur in ibrer HAlütezeit Ion erhält 10 jeinen VPlaßg Die Bezeicdhnung jeiner
uDiDig Dran arı 80 Qyrik als „myftifches Ielengekräufel” it oinNns
reiburg 19099 Herder M 29 geb Der vielen treffenDen Lirteile DPS eg m
egje jeßt grunDdD{äßglich Die 510100] ganzen IDAr reilich in Der Barocddichtung DOoCH

iten YDdeen Der NitenfHheit Die erite manches echt gemeint IDAS Deute als geFünftelt
nicht DLoß Der Bewertung, jonDdern auch Der QuBerli unND {pieleri{ch empfrunDden MDirD u

begrüßen ijt DAaß DranDL ablehnt Yanieris-Srforichung Hier Alı Qiferafur nicht Dloß eine
CSumme DDN Bücern (onDdern HMHusDdruck Des mus, Cuphuismus RAultismus u{ FurzerhanD
Seiftes Der Yeation unD Der Aeit Mus aur Sinfluß zurüczuführen Sn eriter Qinie
ayenDer SXenntnis Der vaterlänDdifichen vel  1= wenigitens IDAr Die agleichlaufenDe (Sntmic-
giöjen unD mwmirtichartl  en WNerbältnijje gibt lung DPS europdi{chen Seiltes Der Den PI]1=

zelnen QänDdern nafionalen HMHusDdruck ranD MUÜePfrandi ein ilD DE  L Hahrbun
Derfe UnDd iwDie 'ie mieDer in 1119 lebenDig DDN Pfandl aufgerührten Barocdformen unD
werDden, 10 en IDIr auch Die großen eifter Spielereien laffen In iDrer Mrıf£f auch
Der CEpi£ yri unDd Sramatik religiöjer unD Der lateini{chen Hefuitenliteratur Deutich-
gelehrter Co)a DDL 111719 iteben mitf ibrem lanDds nachweijen Inwieweit auslänDdifche
Denfken unD sSühbhlen Norbilder wirkjam Fann INa  — beutfe

%)as eigentliche goldene eitalter i't Die “Ho- noch aum mit Sicherbheit jagen %)as Iynthe-
gierungszeit PPS 11 (1550—1600) Die Senie verleitet Den erraljer mo bl 3 =
Der errajjer mif tarfer BHetonung unD auch mweilen 5 allzıu ge  ojjenen eichnungen,
unjerer Überzeugung nach mitf echt als re Die Dr  ung DOCH noch unbeFanntes Sebiet
zeichnef in Denen Der Spanier glücklich unfer DDE {icH bat mM KXapitel über Die Antänge
ein UnD Seigenbaum mwmobhnte %Jas Des $)ramas Mber IDEeNN ir'genDmoD Der RKri-
BHaroctjahrhundert (1600 1700) erarbeitet fiter empfinDdet Daß jeine Mrbeit ebr P111

tleinliches Yörgeln it Dann bei Diejem BuchDfandl 19 Daß uns Die VBeränderungen aur



BB+ a  G v f

38 Safprl‘ecbungen
vopn Dem ein {o tarfes unD-helles icht 011S=- Der rbythmifcdhen ZAiedergabe Calderons nicht
gebt ubert Bedger». J aus Der A3elt ® Ichairen braucht, indDem 8

mif Zurzbach erPlärt: ie eut{che CpracheDebdro &©a  eron D e La Darca, H u S
gemwmählte GHaufjpiele Das en Läßt uu  —_ einmal nicht in pan Stiefel

zwängen“” (Calderons Ausgewählte erie
ein Sraum, er wunDerfätige Hitagier, SJer VL 33)itanDdDharte Drinz, SJer Hichter DDN alamea Iienn IDIE 10 mmitf Hückficht aur Die mefri  eine ItacdhHdidkung DDN D mv° Übertragung Die Mrbeit Sürfters unbedentklich
GL, 80 551 S.) Jitüncden 1928 Die erite Stele en 10 gilt Das erit rechtBeckiche erlagsbuchhandlung Ur  HA Den Sejamtausdruck, Den bier Der el
83a s bei Der SESindeut{hung Cbhate{peares Calderons gefunDen bat %)ie tiere bilo-

verhältnismäßig leicht glücte, Die üußere chyth- )opbie im 5)rama „Das $?eben ein Traum“,
Wa
A mijche Sorm 5 finDden iIt bei Der Überfeßung DIie mechfelnden Seidenfchaften Der Hauptper-

SCalderons noch iImmer egine Srage. Bemweis jonen neben Dem beitern Spiel Der %)Jiener iIm
S14 Dafür linD DIie Cinleitungen, Die bei allen RL „IMNWunDertkätigen Niagier”, Die @laubensinnig-

en DIie Zahl DPS Aiersmaßes vechtfertigen Peit Des „Stan  en Drinzen“ unD enDlich Die
A Hrliche Geradheit DPS „Hichtfers bon3alamen”en |omwie Die neuerliche eit{qOhriftenfehDde

Die Den “tamen QAurzbads Enüpft£. (Ss iDerDen ganz lebenDig. afürli irD INdl

ijt bier nicht Der OÖrt, Die ver{chiedenen mujiEa- auch bier CEinzelheiten noch freifenDer 5 en
o lijchen unND chyfthmi  en Q8Serte DeS Spanitcdhen wmünfichen %er übergroße Heichtum IS Sprf=

unD en  en UND Die verjchiedenen )Littel ipielen 1m panifchen, Das hHäufige Antlingen
A ibrer rfaflung gegeneinanDer abzumüägen, DDN SeDdanken unD I8Soprten, Die 5 eiten (Snl-

#u.. P aber Der gemaltige Sortichritt Der in Der DDL=»= Derons in Der theologi{dhen Disputation, in Der
liegenDden Überfeßung im erale mi ibren polifti  en Ielt iIm religiöjen Der im welt-
A3orgängern erBennbar it, legt Die Anficht lichen Soben DPS Volkes eine befonDdere olleS

1' nabe, Daß Die CO mwierigkeiten 5 überminDden \pielten, AL Dem eu  en A  Q  egier DPS Yabres
{inD. Yltan iCD Süriter beiltimmen, Daß Der 1999 in beitem Salle NUL in be  rantfem JiCaße
eut{che Blantvers Den Teurigen Cpanier nabhe * bringen. YSiur mübhjam unD itücchweije
„phlegmatifiert” ; ber Der DDN Sürfter mei{t verm&ögen mDir „jene weltanfhaulich-religiöfe
gewählte ftrochäijche QIiers \cheint uUuns Drt ein VerbunDdenheit einer Volksgemeintchaft, Die

_- &5 aftiges Fempo 5 jein, Das Dem' AWSiegen- Im Ntenfichlicdhen DIie 1efl  en Itilbilden
Den Der ipanii{chen Spracdhmelodie nicht immer wirkt  . 5 ertennen, Die „Das 17. SJahrhundert
gerecht icD Sürtter )elbit mechfelt einigen in CSpanien als eine unbezmweifelte unDd DDL-
Stelen Das Aersmaß, iDIie ja auch on ausjießungsloje GelbitverftänDdlichkeit e)]a

YIN) Nber Sürfter gelingen, mie Die IIieDer-einige jeiner ASorläurer n, unD ze1g
Dabei reineres mu  es Sefühl. Gelbit gabe Diejer großen einbeitlidhen I83elt, nach
ıl  A 8  ber einen eifter iDIie 2(.W3. Schlegel Fommft Der IDIr uns jehnen 10 auch im einzelnen -

binaus in Der Sormung Der beiden Sonette Dere Dichterijhe s$Sormungen, Die b 44  ber
1 „Stan  en VPrinzen”, Die Der CSpanier DaAs Uriginal binausgebhen. m ganzen ge=
unfer Die VDerlen jeiner ganzen Poefie zäblt en gleichen 'jie in efiDa wDieDder aus, IDAS
“iur möÖöchte INa  —_ bei Süriter in Den ASierzeilern anDderer Stele Üer Htühe \pottete. Vor
ElingenDde Heime Hören. DVDielangen Afionanzen- allem ilt Die große Qinie IOmungvoler Poefie
reiben &S alderons, Die DIE GSzenen auch überall (ichtbar emw IL Ind  —_ licH noch
auBerli einen, Durch irgenD ein anDeres (Stil= Yiseiteres bemüben: DDCH Droht Die Se-
mittel zulammenzubinDden, IDILrD Faum ver)ucht. rabr. Daß Inan, DaASs einzelne überlaftenD, Den
Sie mi CSchlegel auch DUrch Deutiche f0- ganzen SIuß eine Serahr. Der SunDdolf
Nanzen wieDderzugeben, weiilt Süriter in DEr in jeiner Sbate{peare-Überfegung nicht immer

enfgangen ECinleitung mitf echt zurück, S)Jb efiDa erzinen-
Törmig gefitellte eime eineIltoglichkeit bieten? Iienn IDILE 10 auch Die Sürfiterıche Über-
Daß Soethe Den altdeu  en RAnittelvers 10 ragung nicht als „enDdgültig” bezeichnen
meifterbart£ anzumwmenDen weiß, äDt ZUmMmM QSer- Eönnen, ıon aus Dem SrunDde nicht, mweil Der
iuche ein, ob nicht Durch ibn Das Hämmernde pan Tert, iDie uUnNs Sotarelo, DEer
unDd HNaftige DPS Trochäus abzu  wäcen mware, RAenner Der {pani{qhen Dicdtung jener »eit,
ohne Daß INan in Das eicma Des Nambus mitftei  ]6 recht vielen Stelen erheblicher
ame.  n egje Bemerkungen en nicht Das Heflerung beDdart, 10 ilt ie er jeDder anDdDern
Werdienit Sürfters malern Der Den He- vorzuziehen unD irD Dem erie Des twDelf-
eis erbracht bat, Daß INan Die CO mierigteit anfhaulich tieriten Dichters Der CSpanier eg
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